SS 2009 Controlling & Management WI 4 + WI 6

Es werden einige Grundzüge von Controlling & Management vorgestellt. Dazu einige IT-nahe Spezialthemen. Im wesentlichen geht es um die Kommerzialisierung der IT nach dem Motto: Bringing out the most of/best in IT! 

Jeder Teilnehmer muss ein schriftliches Referat anfertigen. Jedes Referat muss auch vorgetragen werden. Information + Performance = Informance! Das wollen wir üben.

Referate, die in früh im Sommer-Semester vorgetragen werden, erhalten einen Bonus (+ 0,7 Pkte). Referat und Vortrag müssen im Verlaufe des SS 2009 geleistet werden. Die Themen der Referate müssen mit mir vorher abgestimmt werden. Referate und Vorträge werden gesondert bewertet und zwar jeweils mit 20%, so dass die Klausur mit 60% ins Gewicht fällt.

Bitte bedenken Sie, dass ich als Ruheständler vorturne und nur noch im SS 2009 doziere.

Vorschläge für die Klausur sind meinerseits:

· IT Erfolgssteuerung über die Kosten

· IT Erfolgssteuerung über den Nutzen

· TCO u.ä. Konzepte

· Operative IT-Kennzahlen

· IT Governance

· SWOT – Analyse des IT-Bereiches

· Softwareentwicklung: Methoden der Aufwandsschätzung

· Intangible Aspekte: Steuerung des intangiblen Vermögens (z.B. Wissen)

· Reporting morgen: It-Trends und Reporting. Neuere Anwendungsmöglichkeiten bei der Berichterstattung.

· „attention directing“ durch IT. Die Aufmerksamkeit als Hauptmedium der Erfolgssteuerung.

· Zur Subprime-Krise: Der Glaube an den Experten/“expertise“ als Fallgrube bei Management und Controlling.

· „Slack“: Über den Umgang mit Fehlern und Versagen

· Für Musiker: Improvisation und Management (s. A.W. Scheer)

· Management des Wandels (s. J.P. Kotter)

· „Managing Uncertainty“: Über den Umgang mit dem Unvorhersehbaren 

· Intuitives Managen (s. Gary Klein u.a.)

· "A Sense of Urgency": Die Vermittlung von Dringlichkeit

· "Getting Things Done": Die Realisations-/Umsetzungsphase als Gegenstand von Management/Controlling  

Darüberhinaus können weitere Themen mit mir abgesprochen werden.

Wichtig: Auf jedem Referat (letzte Seite) wird von der Verfassern schriftlich zugesichert, dass die Arbeit selber angefertigt wurde, also z.B. nicht von anderen übernommen oder aus dem Internet heruntergeladen wurde.

